
Ein diakonischer Schwerpunkt im Sinne des Zielbildes 2030+ greift die Notlagen der Menschen vor 
Ort auf und versucht ebenso konkret wie vielfältig darauf zu antworten. In Kooperation mit der 
Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen lädt die Kompetenzeinheit Diakonische Pastoral zu einem 
Fachtag ein, der solche diakonischen Schwerpunktsetzungen im Zusammenwirken von Pastoral und 
Caritas greifbar werden lassen möchte.
 
Wir freuen uns, Ihnen ein vielgestaltiges Programm aus inspirierenden Beiträgen und Workshops 
anbieten zu können. Im Vormittagsblock wird der Fokus jenseits des Erzbistums Paderborn liegen:  
Dr. Dorothee Steiof (Rottenburg-Stuttgart) stellt ihr Konzept “Einfach nur da” als Form einer Präsenz- 
pastoral vor, während Martina Steinfurth (Stralsund) Einblicke in das “Netzwerk für die Menschen” der 
Lazarusdienste gibt. 

Im Nachmittagsblock werden in drei parallel angebotenen Workshops weitere Beispiele eröffnet, wie 
christlicher Glaube in sozialer Verantwortung praktisch werden kann: Hier werden Christian Müller 
(Paderborn, “Aktiv gegen Einsamkeit: Praxistipps und -formate für das Engagement)”, Hartmut Claes 
und Rolf Kappel (Witten, Im Marienviertel: „Das machen wir gemeinsam“) sowie Martina Steinfurth 
vertiefend und interaktiv mit uns arbeiten. 
Bereichert wird das Programm durch künstlerische Beiträge von Johanna Benz und Meri Berg.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 26.09.2024!

Hier geht es  
zur Anmeldung

Einladung und Anmeldung  
zum Fachtag „Zusammenwirken von Pastoral und Caritas“ 

Tut. Gut. – Diakonische Schwerpunkte setzen!

10. Oktober 2024 von 9.30 – 16.00 Uhr
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen, Leostraße 19, 33098 Paderborn 

Pfr. Günter Eickelmann, Dr. Marion Rose 
Kompetenzeinheit Diakonische Pastoral (EGV/DiCV)

Prof. Dr. Ulrich Feeser-Lichterfeld, Prof. Dr. Maren Ziese 
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen, Paderborn

oder telefonisch unter: 
05251 121-480
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